
 

Antrag  auf  Zulassung  zur  Jägerprüfung 

-  zwecks Erlangung des ersten Jagdscheins  - 
 

  
Angaben zur Person 
 

1 Familienname, Geburtsname, Vornamen                                                 
 

 

Beruf 

2 Geburtstag, Geburtsort und Kreis 
 

 

Staatsangehörigkeit 

3 Straße, Haus-Nr., Postleitzahl, Wohnort 
 

 

4 Telefon,  Mobil,  Email 

 
 

Angaben zum Antrag 
 

 
4 

 
Minderjährige 

  
 Da ich noch minderjährig bin, füge ich eine Einverständniserklärung meines/meiner  

gesetzlichen Vertreter(s) bei. 
 

 
5 

 
Persönliche Zuverlässigkeit 

 

 

 
 

 

 Mir sind keine Tatsachen bekannt, die es rechtfertigen würden, dass mir nach § 17 BJG  
         ein Jagdschein zu versagen wäre oder versagt werden könnte.  
 

 Gegen mich  

  sind Strafverfahren oder Verfahren wegen Ordnungswidrigkeiten, welche die Versagung 
des Jagdscheins nach § 17 Abs. 4 Nr. 1 BJagdG rechtfertigen könnten, weder anhängig 
noch wurden solche Verfahren rechtskräftig abgeschlossen oder nach §§ 153 und 153 a 
StPO eingestellt.  

 waren Strafverfahren oder Verfahren wegen Ordnungswidrigkeiten anhängig.   
 

Aktenzeichen: __________________________________________________________ 
 
Staatsanwaltschaft/Gericht/Behörde: ________________________________________ 

  

 
6 

 
Einverständniserklärung 

 
Mir ist bekannt, dass die nach § 15 Abs. 2 BJagdG für die Erteilung des ersten Jagdscheins 
zuständige Jagdbehörde vor der erstmaligen Erteilung eines Jagdscheins eine unbeschränkte 
Auskunft aus dem Zentralregister einholt (§ 41 Abs. 1 Nr. 9 des Bundeszentralregistergesetzes), aus 
der sich Versagungsgründe ergeben könnten. 
 
Mir ist ferner bekannt, dass ich im Falle unrichtiger oder unvollständiger Angaben oder im Falle der 
Vorlage unzutreffender oder später widerrufener Urkunden von der Teilnahme an der Prüfung 
ausgeschlossen bzw. die abgelegte Prüfung für nichtig erklärt werden kann. 

 Ich bin damit einverstanden, dass die Jagdbehörde zur Prüfung der persönlichen 
Zuverlässigkeit eine unbeschränkte Auskunft aus dem Bundeszentralregister (§ 41 Abs. 1 Nr. 9 
BZRG) einholt. Die Vorlage eines Führungszeugnisses erübrigt sich damit. 

 Ich bin  n i c h t  damit einverstanden, dass eine unbeschränkte Auskunft aus dem 
Bundeszentralregister eingeholt wird. Ein Führungszeugnis ist beigefügt bzw. wird nachgereicht  

 

 
7 

 
Versicherung 

 
Ich versichere, dass ich die vorstehenden Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht 
habe und dass die beigefügten Urkunden der Wahrheit entsprechen. 
 

 
 
 

 
 

________________________________________________               ________________________________________________ 
  Ort, Datum          Unterschrift 
 
 

Anlagen: - Bestätigung über den Abschluss einer Jungjäger-Unfallversicherung und einer Jungjäger-Haftpflichtversicherung 
 - Bescheinigung über die Teilnahme an einem anerkannten Ausbildungslehrgang (§ 4 Jägerprüfungsordnung) 
(Bitte - Nachweis über die Teilnahme an mind. fünf Übungsschießtagen auf den laufenden Keiler 

beifügen!) - Nachweis über die Teilnahme an mind. fünf Übungsschießtagen mit der Kurzwaffe 

 - Einverständniserklärung des gesetzlichen Vertreters (bei Minderjährigen) 
 - Führungszeugnis (sofern nicht Einverständnis zur Einholung einer unbeschränkten Auskunft aus dem Bundeszentralregister 
   erklärt wurde, siehe Randnummer 6) 
 - Nachweis der Gebühreneinzahlung 
 

Hinweis   -   Für die Jägerprüfung ist mit der Anmeldung eine Gebühr in Höhe von € 210,00 zu entrichten ! 
 


